





#1697 1 


– 000 
IMT Nuremberg Archives 


H — 1697 


International Court of Justice 





INA CANA АГ MILITARY TRIBUNE 
Г ES NURNBERG, GERMANY 
AI. Exhibit H` 


Јом е Filed 5 4% 








UI 











IM 


0003 | 








: Im 


| gf Yi / ~ 











#1697 – 0005 


PROTOKOLL fi: 


über die Befragung des Zeugen SOLTMANN ALBRECHT, entlassener 
Oberst дег Deutsehen Wehrmacht als Entlastungszeuge für General- 
Feldmarschall 2722 1,6, 19) 4 | р 


Der Zeuge Albrecht Soltmann wurde von dem Public Safety and Legal 
Officer 204 Lt. James Р. Wade, Military Government, Landkreis 
Ebersberg, DET. 1-561, vereidigt und machte folgende Aussage: 


Ebersberg, den 22. März 1946. 


Ich, Unterzeichneter, Soltmam Albrecht, geboren am 7.8.1899 in 
Watford, England, ehemaliger Oberst der Deutschen Wehrmacht, ent- 
lassen am 23.Mai 1945, verheiratet, 4 Kinder, evangelisch, gegen- 
wärtig wohnhaft in Schloss Falkenberg, Gemeinde Moosach b,Grafing 
Nr. 56, kann unter Eid folgende Aussage machen? 


1.Етаде! 


Antwort: 


2.Frage: 


Antwort: 


3.Frage: 


Antwort: 


4.Frages 


Antwort: 


In + wm Dienststelle waren Sie im Frühjahr 1940 
tätig 


Ich war tätig als Sachbearbeiter "Britisches Heer" tei 
der Abteilung "Fremde Heere West" im Generalstab des 
Heeres, 


Ist es richtigfass Sie die im April 1940 bei der engli- 
schen Landungsbrigade in Lillehammer erbeuteten Akten und 
Befehle ausgewertet haben? 


Ја, teilweise, soweit dies bei der kurzen zur Verfügung 
stehenden Zeit auf дет Gefachtsfeld von Lillehammer mög- 
lich war. Die grigdliche Auswertung der erbeuteten Schrift- 
stücke Хала nach meiner Rückkehr bei der Abteilung "Fremde 
Heere West" statt. Bei der Auswertung war ich mit betei- 

1 


іс%. 
Die anderweitige Auswertung wurde durch den Chef der Ab- 
teilung "Fremde Heere West", Oberst im Generalstab, Liss, 
durchgeführt. Da ich nicht Generalstabs-Offizier war, 
habe ich ihm die Auswertungs-Ergebnisse laufend vortragen 
müssen. 


Ist es richtig, dass Sie auch Tagebücher von englischen 
Gefangenen dieser Landungsbrigade geprüft haben und bei der 
Vernehmung dieser Cefangenen in Berlin in der Alexander- 
kaserne am 26.4.40 zugegen waren? 


Ich habe Tagebücher von englischen Gafangenen der Briti- 
schen Landungs-Brigade geprüft, Bei der am 26.4.40 in 
дег Alexander-Kaserne durchgeführten Vernehmung der Ge- 
fangenen war ich nicht zugegen, Sie wurde durch Oberst: 
1.6. durchgeführt. 


Welche Beweise lieferten diese Dokumente und Gefangenen- 
aussagen über die englischen Absichten in Bezug auf Nor- 
wegen vor unserer Landung in Norwegen? 


Die Dokumente und Aussagen von Gefangenen zeigten, dass 








D, Prager 


Antworts 


6.Fragsı 


Antwort? 
7•Егаде: 


Antwort: 


8, Frages 


Antwort: 


2, 


kurze Zeit vor unserer Landung in Norwegen die britischen 
Landungstruppen auf Zerstiter eingeschifft worden waren. 
916 wurden am darauffolrenden Tage wieder an Land zesetzt 
und verblieben in der Nähe des Әіпасһі??і gsnafens. Sie 
wurden dann nach der deutschen Landung in Norwegen zum 
2.x eingeschifft und nach Norwegen abtransportiert. Welche 
Absichten die Engländer mit der Einschiffung ihrer Truppen 
vor unserer Landung hatten, konnte aus den Dokumenten und 
eiangenenaussagen nicht ermittelt werden. Ob sie die 
Absicht gehabt haben, Norwegen vor unserer Landung zu Юе- 
setzen, konnte man damals nur vermuten, weil die Gefanges 
nen in dieser Hinsicht keine senauen Aussagen gemacht ha- 
ben, Die Vermutungen stützen sich auf die besonderen Aus- 
rüstungen dieser britischen стиррен. Soweit ich die Do- 
kumente und Gofangenenaussagen auswerten konnte, haben 
sie keinen Beweis über die ehglischen Absichten in Be- 
zug auf Norwegen gebracht, 


Ist das Ergebnis ‘aller Dokumente und Gefangenenaussagen 
nicht das gewesen, dass wir den Ensländern mit der Lan- 
dung in Norwegen nur ganz knapp zuvor zekommen sind? 


Ja, die Angaben in ddn Dokumenten und Gefangenenaussagen 
konnten darauf hindeuten, dass wir den Engländern mit un- 
serer Landung kanpp zuvorgekommen waren. Ор diese јадосћ 
als eindeutige Beweise anzusprechen waren, entzieht sich 
meiner Beurteilung. 


Sind nicht gegen Ende des Westfeldzuges im Juni 1948 in 
Frankreich eine grosse Menge von franz.Akten in einem 
Sisenbahnzug erbeutet worden? 


а, aber ichwar nicht dabei. 


ist es richtig, dass sich unter diesen Dokumenten auch 
solche befanden, die den Beweis lieferten, dass die fran- 
zösische militärische Führung aufforderte, das Unternehmen 
gegen Norwegen zu beschleunigen? 


Soweit ich mich daran erinnern kann, ja. Dieses Dokument 
habe ichselbst nicht gesehen, aber es wurde in meiner 
Dienststelle darüber gesprochen. 


Können Sie sich erinnern, ob damit die englische Aktion 
vor der deutschen Landung in Norwegen oder nach dieser 
Landung gemeint war? 


Daren kann ich mich nicht erinnem. 


Alle obenerwähnten 8 Tragen habe ich freiwillig beantwortet ome 
Bedringungen oder Versprechungen seitens der Untersuchungsrichter., 


Рог the Gonmending Oificer ТТ AN 
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Bestätigung 


Ich bestätige hiermit, dass obige Niederschrift ein wahrheitsgetreuer 
und zenauer Bericht des Verhörs des Zeugen Albrecht Soltmann ist und 
dass die abgenommenen Eide in der richtigen Form, wie sie in dem 
"Technischen Handbueh für Gerichts- und Gef" nenisoffiziere der Má 
et y е 


іе 
törregierung іп Deutschland" vorgeschrieben sind, geleistet wurd 


Malad tm (0941 100 
Adol 


\dolfine Steinberger 


In meiner Gegenwart unterschrieben und beeidigt am 22,März 1946 


21) E 22 / 
ж Par A 7 ; 7 / ALE 


JAMES F, WADE, end LT. CUP 

Det. 1-361 

Legal ¡1110 er and Military 

Government Summary Court 
Officer. 
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